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Nationales Vorwort 

Dieses Dokument (EN 1007-7:2010) wurde vom Technischen Komitee CEN/TC 184 �Hochleistungskeramik� 
erarbeitet, dessen Sekretariat vom BSI (Vereinigtes Königreich) gehalten wurde.  

Das zuständige deutsche Gremium ist der Arbeitsausschuss NA 062-02-94 AA �Prüfung von Hochleistungs-
keramik � Keramische Verbundwerkstoffe� im Normenausschuss Materialprüfung (NMP). 

Änderungen 

Gegenüber DIN CEN/TS 1007-7:2006-12 wurden folgende Änderungen vorgenommen: 

a) Vornormcharakter aufgehoben; 

b) Inhalt redaktionell überarbeitet. 

Frühere Ausgaben 
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Vorwort 

Dieses Dokument (EN 1007-7:2010) wurde vom Technischen Komitee CEN/TC 184 �Hochleistungskeramik� 
erarbeitet, dessen Sekretariat vom BSI gehalten wird. 

Diese Europäische Norm muss den Status einer nationalen Norm erhalten, entweder durch Veröffentlichung 
eines identischen Textes oder durch Anerkennung bis Januar 2011, und etwaige entgegenstehende nationale 
Normen müssen bis Januar 2011 zurückgezogen werden. 

Es wird auf die Möglichkeit hingewiesen, dass einige Texte dieses Dokuments Patentrechte berühren können, 
ohne dass diese vorstehend identifiziert wurden. CEN [und/oder] CENELEC sind nicht dafür verantwortlich, 
einige oder alle diesbezüglichen Patentrechte zu identifizieren. 

Dieses Dokument ersetzt CEN/TS 1007-7:2006. 

EN 1007 Hochleistungskeramik � Keramische Verbundwerkstoffe � Verfahren zur Prüfung der Faserver-
stärkungen besteht aus sieben Teilen: 

 Teil 1: Bestimmung des Schlichtegehaltes 

 Teil 2: Bestimmung der Feinheit 

 Teil 3: Bestimmung des Faserdurchmessers und -querschnitts 

 Teil 4: Bestimmung der Zugeigenschaften von Fasern bei Raumtemperatur 

 Teil 5: Bestimmung der Verteilung von Zugfestigkeit und Zugdehnung von Fasern im Faserbündel bei 
Raumtemperatur 

 Teil 6: Bestimmung der Zugeigenschaften von Fasern bei hoher Temperatur 

 Teil 7: Bestimmung der Verteilung von Zugfestigkeit und Zugdehnung von Fasern im Faserbündel bei 
hoher Temperatur 

Entsprechend der CEN/CENELEC-Geschäftsordnung sind die nationalen Normungsinstitute der folgenden 
Länder gehalten, diese Europäische Norm zu übernehmen: Belgien, Bulgarien, Dänemark, Deutschland, 
Estland, Finnland, Frankreich, Griechenland, Irland, Island, Italien, Kroatien, Lettland, Litauen, Luxemburg, 
Malta, Niederlande, Norwegen, Österreich, Polen, Portugal, Rumänien, Schweden, Schweiz, Slowakei, 
Slowenien, Spanien, Tschechische Republik, Ungarn, Vereinigtes Königreich und Zypern. 
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1 Anwendungsbereich 

Diese Europäische Norm legt die Bedingungen, Geräte und das Verfahren zur Bestimmung der Verteilung der 
Zugfestigkeit und Zugdehnung bis zum Bruch von keramischen Fasern in Faserbündeln bei hoher Temperatur 
in Luft, unter Vakuum oder in einer geregelten inerten Atmosphäre fest. 

Dieser Teil der EN 1007 gilt für Bündel keramischer Endlosfasern, von denen angenommen wird, dass sie 
unter Beanspruchung frei und unabhängig sind und sich bis zum Bruch linear-elastisch verhalten. 

In Abhängigkeit von der Temperatur der Enden des Faserbündels werden zwei Verfahren vorgeschlagen: 

a) Verfahren mit erhitzten Probenenden; 

 ANMERKUNG 1 Die Anwendung des Verfahrens mit erhitzten Probenenden ist durch Keramikklebstoffe mit hin-
reichender Scherfestigkeit bei der Prüftemperatur eingeschränkt. Derzeitige Erfahrungen mit diesem Verfahren be-
schränken sich wegen der maximalen Anwendungstemperatur von Keramikklebstoffen auf eine Temperatur von 
1 300 °C. 

b) Verfahren mit kalten Probenenden. 

 ANMERKUNG 2 Das Verfahren mit kalten Probenenden ist bedingt durch die von den Öfen gesetzten Grenzen 
auf Temperaturen von 1 700 °C in Luft und 2 000 °C in inerter Atmosphäre begrenzt. 

Beide Verfahren ermöglichen die Bestimmung der Verteilung von Zugdehnung und Zugfestigkeit bis zum 
Bruch. 

2 Normative Verweisungen 

Die folgenden zitierten Dokumente sind für die Anwendung dieses Dokuments erforderlich. Bei datierten 
Verweisungen gilt nur die in Bezug genommene Ausgabe. Bei undatierten Verweisungen gilt die letzte 
Ausgabe des in Bezug genommenen Dokuments (einschließlich aller Änderungen).  

EN 1007-2, Hochleistungskeramik � Keramische Verbundwerkstoffe � Verfahren zur Prüfung der Faser-
verstärkungen � Teil 2: Bestimmung der Feinheit 

CEN/TR 13233:2007, Hochleistungskeramik � Benennungen und Formelzeichen 

EN 60584-1, Thermopaare � Teil 1: Grundwerte der Thermospannungen (IEC 60584-1:1995) 

EN 60584-2, Thermopaare � Teil 2: Grenzabweichungen der Thermospannungen (IEC 60584-2:1982 

 A1:1989) 

EN ISO 7500-1:2004, Metallische Werkstoffe � Prüfung von statischen einachsigen Prüfmaschinen � Teil 1: 
Zug- und Druckprüfmaschinen � Prüfung und Kalibrierung der Kraftmesseinrichtung (ISO 7500-1:2004) 

ISO 10119, Carbon fibre � Determination of density 
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3 Begriffe 

Für die Anwendung dieses Dokuments gelten die Begriffe nach CEN/TR 13233:2007 und die folgenden 
Begriffe. 

3.1 
Prüftemperatur 
T 

Temperatur der Faser in der Mitte der Messlänge 

3.2 
Längen 
Anfangsabstände zwischen zwei Referenzmarkierungen auf dem Faserbündel ohne Berücksichtigung der 
Wärme- und mechanischen Dehnung 

3.2.1 
Messlänge 
L0 

Abschnitt des Faserbündels zwischen den eingespannten Enden, in dem die Temperaturabweichung im 
Bereich von 20 K der Prüftemperatur liegt 

3.2.2 
Probenlänge 
Lf 

Anfangsabstand zwischen den eingespannten Enden des Faserbündels 

3.2.3 
gleichmäßig erhitzte Länge 
Lh 

Länge der erhitzten Zone, in der die Temperaturabweichung im Bereich von 20 K der Prüftemperatur liegt 

3.2.4 
Länge der kalten Zone 
Lc 

Länge des Faserbündels, die nicht gleichmäßig erhitzt ist 

3.3 
Anfangsquerschnittsfläche 
A0 

Summe der Querschnittsflächen aller Fasern im Faserbündel 

3.4 
Längenänderung des Faserbündels 

L 
Zunahme der Messlänge zwischen den beiden Referenzmarkierungen auf dem Faserbündel 

3.5 
Dehnung des Faserbündels 
 

Quotient aus der Längenänderung des Faserbündels L und der Messlänge L0 

3.6 
Höchstzugkraft am Faserbündel 
Ftow 

höchste aufgezeichnete Zugkraft, die bei einem Zugversuch bis zum Bruch auf die Probe aufgebracht wird 
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3.7 
Festigkeit des Faserbündels 

tow 

Quotient aus der Höchstzugkraft am Faserbündel und der Querschnittsfläche aller ungebrochenen Fasern bei 
Höchstzugkraft Ftow 

3.8 
Kraft beim Punkt j 
Fj 

beim Punkt j auf die Probe aufgebrachte Kraft 

3.9 
Faserdehnung 

j 

Dehnung beim Punkt j in den nichtlinearen Abschnitten der Kraft-Verschiebungs-Kurve 

3.10 
Faserfestigkeit 

j 

Quotient aus der Zugkraft und der Querschnittsfläche aller ungebrochenen Fasern beim Punkt j in den nicht-
linearen Abschnitten der Kraft-Verschiebungs-Kurve 

3.11 
mittlere Bruchdehnung von Fasern 

r  

statistischer Mittelwert der Bruchdehnung der Fasern im Faserbündel für jede Prüfung, bestimmt aus den 
Weibull-Parametern für die Verteilung der Dehnung der Fasern 

3.12 
Gesamtmittelwert der Bruchdehnung von Fasern 

r  

arithmetischer Mittelwert der mittleren Bruchdehnungen der Fasern 

3.13 
mittlere Faserfestigkeit 

r  

statistischer Mittelwert der Festigkeit der Fasern im Faserbündel für jede Prüfung, bestimmt aus den 
Weibull-Parametern für die Verteilung der Festigkeit der Fasern 

3.14 
Gesamtmittelwert der Faserfestigkeit 

r  

arithmetischer Mittelwert der mittleren Faserfestigkeiten 

3.15 Nachgiebigkeiten 

3.15.1 
anfängliche Gesamtnachgiebigkeit 
Ct 

inverser Anstieg des linearen Abschnitts der Kraft-Verschiebungs-Kurve 
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3.15.2 
momentane Gesamtnachgiebigkeit 
Ct,j 

inverser Anstieg der Sekante an einem beliebigen Punkt j im nichtlinearen Abschnitt der 
Kraft-Verschiebungs-Kurve 

ANMERKUNG Der Anstieg wird aus einer Geraden durch einen beliebigen Punkt der Kraft-Verschiebungs-Kurve und 
dem Schnittpunkt der Geraden der anfänglichen Gesamtnachgiebigkeit mit der Abszisse (wahrer Ursprung) entnommen. 

3.15.3 
Nachgiebigkeit des Krafteinleitungssystems 
Cl 

Quotient aus der Querhauptverschiebung und der Kraft während des Zugversuchs, ohne Berücksichtigung 
des Beitrags der Probe an der Verschiebung 

3.15.4 
Nachgiebigkeit in der kalten Zone 
Cc 

Quotient aus der Zunahme der Probenlänge innerhalb der Länge der kalten Zone Lc und der entsprechenden 
Kraft während des Zugversuchs 

3.15.5 
Nachgiebigkeit in der heißen Zone 
Ch 

Quotient aus der Zunahme der Probenlänge innerhalb der gleichmäßig erhitzten Länge Lh und der ent-
sprechenden Kraft während des Zugversuchs 

4 Symbole und Abkürzungen 

Ctow  momentane Gesamtnachgiebigkeit des Faserbündels bei Höchstzugkraft 

Eh  Elastizitätsmodul (Youngscher Modul) des gleichmäßig erhitzten Abschnitts des Faserbündels 

Ec  Elastizitätsmodul (Youngscher Modul) des kalten Abschnitts des Faserbündels 

5 Kurzbeschreibung 

Ein Faserbündel wird auf Prüftemperatur erhitzt und unter Zug beansprucht. Die Prüfung wird mit konstanter 
Verschiebungsrate bis zum Bruch durchgeführt. Kraft und Querhauptverschiebung werden gleichzeitig ge-
messen und aufgezeichnet. Bei Bedarf wird die Längenänderung unter Anwendung einer Korrektion zur Be-
rücksichtigung der Nachgiebigkeit aus der Querhauptverschiebung abgeleitet. Aus der Kraft-Verschiebungs-
Kurve werden die zweiparametrigen Weibull-Verteilungen der Bruchdehnung und der Bruchfestigkeit der 
Fasern durch Abtasten der nichtlinearen Abschnitte der Kurve an diskreten Punkten j erhalten, die einer stei-
genden Anzahl von gebrochenen Fasern im Bündel entsprechen. Um zeitabhängige Einflüsse zu verringern, 
wird eine begrenzte Prüfdauer angewendet. 

Es können zwei Verfahren angewendet werden. Das erste Verfahren besteht in der Erhitzung des Faser-
bündels über dessen gesamte Länge (Verfahren mit erhitzten Probenenden). Das zweite Verfahren 
(Verfahren mit kalten Probenenden) besteht darin, dass nur ein Teil der Probenlänge erhitzt wird, dessen 
Temperaturprofil zur Bestimmung der Messlänge verwendet wird. Die Anwendung dieses Verfahrens erfordert 
die Schaffung von drei unterschiedlichen Längen von erhitzten Zonen. 
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